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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Strauß, Leicht, Höcherl, Dr. Aithammer und der Fraktion 
der CDU/CSU 


betr. Finanzpian des Bundes 1972 bis 1976 - Drucksache 7/370 - 


Die Bundesregierung bezeichnet ihren Finanzplan als „Regie- 
rungsprogramm in Zahlen". Die Aussagefähigkeit der vorge- 
legten Zahlen wird jedoch von Jahr zu Jahr dürftiger. 

Der Tabellenteil umfaßte in dem im Jahre 1970 vorgelegten 
Finanzplan für die Jahre 1970 bis 1974 insgesamt 103 Seiten, 
in dem im folgenden Jahr veröffentlichten Finanzplan 1971 bis 
1975 noch 69 Seiten und in dem jetzt vorgelegten Finanzplan 
für die Jahre bis 1976 nur noch 29 Seiten. Die Aufgliederung des 
Ausgabenbedarfs auf die einzelnen Aufgabenbereiche, Kern- 
stück eines „Regierungsprogramms in Zahlen", weist im Finanz- 
plan 1970 bis 1974 (Anlage 1) auf 66 Seiten insgesamt 198 Aus- 
gabepositionen, im Finanzplan 1971 bis 1975 (Tabelle 3) auf 
40 Seiten noch 168 Positionen und im neuen Finanzplan (Tabelle 
3) auf 13 Seiten nur noch 65 Positionen aus. 

Damit wird der zur Beurteilung erforderliche Vergleich mit den 
Beträgen früherer Pläne weitgehend unmöglich; die finanzpoli- 
tischen Absichten der Regierung werden verschleiert. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie verteilen sich die im neuen Finanzplan vorgesehenen 
Ausgaben in den Jahren bis 1976 auf die einzelnen Ausgabe- 
positionen nach der Aufgliederung 

a) in der Anlage 1 zum Finanzplan 1970 bis 1974 (Druck- 
sache VI/ 1 100), 

b) in der Tabelle 3 zum Finanzplan 1971 bis 1975 (Druck- 
sache VI/2651)? 

2. Beabsichtigt die Bundesregierung, die Leistungen 

a) zugunsten der Träger der Rentenversicherungen im Wege 
der Stundung 

und/oder 

b) zugunsten des Bundesfernstraßenbaus im Wege der Er- 
weiterung der Zweckverbindung der Mineralölsteuer 
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nicht nur im Jahre 1973, sondern auch in den Folgejahren zu 
kürzen? 

Gegebenenfalls in welchem Umfang? 


Bonn, den 27. April 1973 


Strauß 
Leicht 
Höcherl 
Dr. Althammer 

Dr. BarzeL Stücklen und Fraktion 
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